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Aktuelles zu LEADER   

4. Projektauswahlverfahren  

In den Vorstandssitzungen im November und Dezember wurden die zum vierten Stichtag rund 60 
eingereichten Vorhaben gesichtet und bewertet. Bei einem Budget von 4,6 Mio. Euro und einem 
Fördermittelbedarf von mehr als 12 Mio. Euro EU-Mittel konnten leider nicht alle Vorhaben berück-
sichtigt werden. 

29 Projektträger haben mit dem positiven Votum erfolgreich die erste Hürde gemeistert und sind 
aufgefordert bis zum 30. Juni 2017 einen Fördermittelantrag beim Landesamt für Ländliche Ent-
wicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung in Groß Glienicke einzureichen. Vier weitere Vorha-
ben des ländlichen Wegebaus können mit Hilfe von Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe Förderung 
der Agrarstruktur umgesetzt werden. Herzlichen Glückwunsch!  

LEADER-Vorhaben  

Ländliche Heimvolkshochschule am Seddiner See e.V.  
BV: Erweiterung Speisesaal und Küchentrakt 

Seddiner See OT Neuseddin 

Sanierung Elisabethhaus als Teil des Zentrums Kloster 
Lehnin 

Kloster Lehnin OT Lehnin 

Hybrid- und Kunstrasenplatz für den Caputher Sportver-
ein 1881 e.V. 

Schwielowsee  
OT Caputh 

Anbau Vereinsheim SG Grün-Weiß Klein Kreutz Brandenburg a.d.H. OT Klein Kreutz 

Gesundheitszentrum Beelitz Beelitz 

Multifunktionale Veranstaltungsarena  Beelitz 

Barfußpark Beelitz Heilstätten  Beelitz 

Mehrzweckgebäude SG Geltow Schwielowsee OT Geltow 

Landhandel in Wiesenburg Wiesenburg/Mark OT Wiesenburg 

Anbau Fördervereinsgebäude Schwielowsee OT Ferch 

Kooperation zu regionalen Produkten im Tourismus im 
Reisegebiet Havelland 

übergreifend 

Ausbau eines Nebengelasses zum Seminar- und Atelier-
raum 

Michendorf OT Wildenbruch 

Kulturhof Götz: Begegnung - Theater - Kulturelle Bildung Groß Kreutz OT Götz 

Qualitätsverbesserung der Sportanlage Heinrich Rau Sta-
dion in Bad Belzig 

Bad Belzig 

Park an der Nieplitz Beelitz 

Kulturelle Umgestaltung Dorfkern Schmerzke 
Brandenburg an der Havel 
OT Schmerzke 

Nutzungserweiterung der Kunsthalle Wiesenburg zur 
multifunktionalen Nutzung mit Familienzentrum 

Wiesenburg/Mark OT Wiesenburg 

Errichtung einer Wanderwegebeschilderung inkl. Ortsta-
feln in den Ortsteilen der Stadt Brandenburg an der Havel

Brandenburg an der Havel  

Erweiterung Krokodilstation Golzow  Golzow 
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Kapazitätserweiterung: 2 zusätzliche Ferienappartements Nuthetal OT Saarmund 

Sanierung Kirche Bardenitz Treuenbrietzen OT Bardenitz 

Gestaltung des Innenhofes und Dachterrasse im Hotel 
zum Landhaus 

Bad Belzig OT Lüsse 

Umbau einer Abwassergrube zur Kleinkläranlage Nuthetal OT Tremsdorf 

Ausbau eines Raumes als Atelier für kulturelle Kinder- 
und Jugendarbeit 

Kloster Lehnin OT Lehnin 

Radfahrerkirche Krielow Groß Kreutz OT Krielow 

Sanierung der Kita Hasenbande Brück 

Neubau Außenanlagen für den Schulcampus an der 
Mehrzweckhalle in Fichtenwalde 

Beelitz OT Fichtenwalde 

Verbesserung der touristischen Infrastruktur in Ferch Schwielowsee OT Ferch 

Rückbau Tennisplatz im Schlosspark Wiesenburg und 
Umverlagerung des Platzes in das Flämingstadion 

Wiesenburg/Mark OT Wiesenburg 

Projekte des ländlichen Wegebaus (Mittel der Gemeinschaftsaufgabe Förderung der Ag-
rarstruktur) 

Multifunktionaler Weg als Teil des Zauche Radweges Kloster Lehnin 

Ländlicher Wegebau Boecke - Mahlenzien  Wenzlow 

Ländlicher Wegebau Golzow - Grüneiche  Golzow 

Ländlicher Wegebau Gömnigk - Niemegker Straße  Brück OT Gömnigk 
 

Neue Bewilligungen 

In den letzten Wochen haben weitere Vorhaben aus unserer Region einen Bewilligungsbescheid 
erhalten:  

 Saunablockhaus mit Schwimmteich in Schmerzke 

 Energetische Sanierung der Grundschule in Wiesenburg  

 Errichtung eines Saisoncafés in Reesdorf 

Kleinteilige lokale Initiativen 

Seit Ende August kann die LAG Fläming-Havel 
„kleinteilige lokale Initiativen“ in der Projektumset-
zung unterstützen. Für die 13 ausgewählten Klein-
projekte stehen ca. 50.000 Euro LEADER-Mittel zur 
Verfügung.  

Zwei Drittel der Kleinprojekte haben seitdem mit 
der Realisierung begonnen oder diese bereits ab-
geschlossen. So wurden für das Dorfgemein-
schaftshaus in Philippsthal eine mobile Rampe an-
geschafft, das Gewächshaus im Wiesenburger 
Schlosspark repariert sowie Tischtennisplatten für 
den Dorfverein in Nichel angeschafft.  

Die Frauen des Demokratischen Frauenbundes in Bad Belzig sind gerade dabei die technische 
Ausstattung der Waschstube zu modernisieren und die Räumlichkeiten ansprechend zu renovie-
ren. Der Dorfverein pro Reetz e.V. frischt die Einrichtung seiner Heimatstube: durch die Renovie-
rungsarbeiten und die Anschaffung von Einrichtungsgegenständen wird Reetz zukünftig um ein 
kleines Schmuckstückchen reicher sein. 

 

© LAG Fläming-Havel e.V.  
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Herzlichen Dank & Frohe Weihnachten  

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende.  

Konnten wir uns im Februar über die langersehnten ersten Bewilligungen 
freuen, sind es bis zum heutigen Tag 29 Projekte, die Fördermittel in Höhe 
von 4,7 Mio. Euro binden. Der Wunsch nach finanzieller Unterstützung war 
auch in diesem Jahr ungebrochen. Insgesamt mehr als 110 Projektblätter 
gingen zu den zwei Stichtagen ein. Durch unser aufgerufenes Budget von 
insgesamt 7,1 Mio. Euro konnten sich 56 Projektträger über ein positives 
Votum der LAG freuen.  

2016 stand wieder im Zeichen der intensiven Vernetzung, des Austauschs 
und der Zusammenarbeit: gerne erinnern wir uns u.a. an die internationalen 
Konferenzen im Zuge des ERASMUS+-Projektes oder an die Fachex-
kursion nach Österreich, um Impulse für das im nächsten Jahr beginnende 
Kooperationsprojekt im Havelland zu sammeln. Nicht unerwähnt bleiben soll 
die intensive Arbeit im Netzwerk Tourismus mit dem regelmäßigen Aus-
tausch zwischen den Touristinformationen und den Weiterbildungen für 
Gastgeber der Region. Dank vieler regionaler Akteure war bei strahlendem 
Sonnenschein sowohl das 10-jährige Jubiläum der Aktion 48 Stunden als 
auch der 13. Flämingmarkt ein voller Erfolg. 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war das 15-jährige Bestehen der 
LAG Fläming-Havel e.V..  Mit einem spannenden „Forum für den ländlichen 
Raum“ zum Thema „Leben im ländlichen Raum: Welche Basis brauchen wir 
alle?“ und anschließendem Sommerfest wurde das Jubiläum begangen.  

 

Weitere bereichernde individuelle Gespräche, größere und kleinere Treffen, Seminare, Work-
shops und viele Stunden am Schreibtisch begleiteten uns in diesem Jahr. Viele Ziele haben wir 
gemeinsam mit Ihnen erreicht. Für manche Ihrer Ideen und Vorhaben benötigt es einen längeren 
Atem und erst viele kleine Schritte führen am Ende zum gewünschten Erfolg.  

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und hoffen auf ein friedvolles neues Jahr 
2017. 

Termine 

Fachveranstaltung für Ortschronisten und Heimatforscher in Brandenburg 
(im Rahmen des DorfDialogs in der HVHS am Seddiner See) 

09.02.2017

Internationale Grüne Woche  (ICC Berlin) 20. bis 29.01.2017

Zukunftsforum Ländliche Entwicklung zum Thema  
"Ländliche Räume – Miteinander die Zukunft gestalten" (CityCube Berlin) 

25. + 26.01.2017

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie immer die neusten News rund um die  
LEADER-Region. Besuchen Sie uns und werden Sie Fan! 

Möchten Sie unseren Infobrief nicht mehr erhalten? Dann senden Sie uns eine kurze Mail an lag@flaeming-
havel.de und wir nehmen Sie ab sofort aus dem Verteiler. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
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